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VERTRAG 
DES T A G E S  
Wie viel Eishockey-
Star Rick Nash für sei-, 
nen Vertrag bei Collim-
bus kassiert. 0 

BLmlNEWS 
Nash wieder bei Columbus 
EISHOCKEY - Rick Nash (21), der in der 
vergangenen Saison mit 27 Treffern massgeb­
lichen Anteil am Meistertitel des HC Davos 
besass, hat bei den Columbus Blue Jackets ei­
nen Vertrag über fünf Jahre mit einer Gesamt­
lohnsumme von 27 Millionen Dollar unter­
schrieben. Nashs kanadischer Stürmerkollege 
Paul Kariya (30) einigte sich derweil mit 
Nashville auf einen mit neun Millionen Dollar 
dotierten Zweijahresvertrag. Er war vor dem 
NHL-Lockout in der Saison 2(X)3/2004 bei 
Colorado Avalanche unter Vertrag. In bislang 
zehn NHL-Saisons brachte es der langjährige 
Führungsspieler von Anaheim auf 705 Skorer-
punkte (311 Tore) in 657 Spielen. Mehrjahres­
verträge unterschrieben auch die europäischen 
NHL-Topspieler Zigmund Palffy (Slk/Pitts-
burgh/3 Jahre) und Milan Hejduk (Tsch/Colo-
rado/5 Jahre). (si) 

Mancebo unterschrieb bei AG2R 
RAD - Der Spanier Francisco Mancebo (29), 
der Vierte der Tour de France, wechselt mit ei­
nem Zweijahresvertrag vom spanischen Team 
lies Baleares nach Frankreich zur AG2R-Equi-
pe. AG2R ist eine jener fünf Mannschaften, die 
nach dem Rückzug von Fassa Bortolo auf die 
Aufnahme in die ProTour hofft. (si) 

FC Luzern schuldet Ex-Trainer 
Schönenberger 115 000 Franken 
FUSSBALL - Der FC Luzern schuldet seinem 
ehemaligen Trainer Urs Schönenberger rund 
115 000 Franken, wie die «Neue Luzerner Zei­
tung» und der «Blick» berichten. Das Amtsge­
richt Luzern-Stadt hat entschieden, dass im 
Herbst 2003 sowohl die fristlose Kündigung 
als auch die fristlose Vertragsauflösung der Lu­
zerner gegenüber dem heutigen FC-Thun-Trai­
ner ungerechtfertigt waren. (si) 
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Zidane zieht die Fans an 
FUSSBALL -
Am Freitag hatte 
Zinedine Zidane 
sein Comeback in 
der französischen 
N a t i o n a l m a n n ­
schaft bekannt ge­
geben, am Sams­
tag zeigte sich, 
dass «Zizou» die 
Fans noch immer 
in seinen Bann 
ziehen kann. Nur 

105 Minuten nach Beginn des Vorverkaufs 
waren die rund 32 000 Eintrittskarten für das 
WM-Qualifikationsspiel zwischen der 
Schweiz und Frankreich am 8. Oktober im 
Stade de Suisse in Bern vergriffen. (si) 

AUFTAKT 
DES T A G E S  
Wo Besiktas-Superstar 
Ailton den Auftakt der 
türkischen Süper Lig 
verbrachte. ^ -J 

WELTMEISTER 
DES T A G E S  
Wer bei der Leichtath­
letik-WM in Helsinki. 
die ersten Medaillen 
gewann. 12 

ERGEBNISSE 
DES T A G E S  
Wie die Liechtenstei­
ner Speedskater bei 
der EM in Jüterbog ab­
schnitten. 1 3 
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_ P   a • Vier Tore im Tessin 
Challenge League: AC Lugano - FC Vaduz 0:4 (0:3) - zweimal Goran Antic 

Caspar (links) erzielte an seiner alten Wirkungsstätte die 1:0-Fühning, AJonzo Zunlga (rechts) bereitete das 4:0 duch Goran Antic mustergültig ver. 

LUGANO - Die Rlwinwötfa Jubel­
ten, Applaus von den Fans auf 
der Haupttribüns nach dem 
Schlussplff. Die FCV-Gemeinde 
«war zufrieden mit ihrer offensiv 
orientierten Mannschaft. Das 
war eine gelungene Vorstellung, 
ein verdienter Sieg, der eigent­
lich schon bei Halbzelt feststand. 

• PUrtnr Owlt 

Der wichtige Führungstreffer be­
reits nach sieben Minuten und 16 
Sekunden. Wieder mal Zam auf der 
rechten Seite, eine Flanke aus dem 
Lauf, Gaspar setzte das Leder mit 
dem Kopf in die Maschen. Der Bra­
silianer präsentierte sich bei seinem 
letztjährigen Arbeitgeber in bester 
Spiellaune, war auch beim zweiten 
Treffer beteiligt. Wieder Zarn-Vor­
arbeit, Gaspar täuschte seinen 
Gegenspieler, liess den Ball durch 

und hinten konnte Antic die Kugel 
ins Eck setzen (33.). Die Vaduzer 
hatten nicht wie in den letzten Spie­
len die Startphase verschlafen, sie 
waren im Cornaredo von Beginn 
weg hellwach, Hessen nun den Ball 
in den eigenen Reihen zirkulieren. 
Und sie machten nicht den Fehler -
wie so oft in der vergangenen Sai­
son - ,  dass sie nach einer Führung 
den Fuss vom Gaspedal nahmen. 

Vorentscheidung vor der Pause 
Sie waren aggressiver und lauf­

freudiger als die Luganesi, suchten 
nach wie vor den möglichst schnel­
len Abschluss und kamen so immer 
wieder zu Torszenen. Die Tessiner 
mit den beiden 34-jährigen Rota 
und Bressan, die praktisch nichts 
für die Offensive taten, wirkten 
doch behäbig, da lief wenig zu­
sammen, wenige Einzelaktionen 
der beiden kleinwüchsigen Stürmer 

Viola und Guastavino. Wir notier­
ten gerade mal zwei Distanzschüs­
se, welche das Gehäuse knapp ver­
fehlten (28./34.). Dann noch vor 
der Pause die Vorentscheidung im 
Anschluss an die 3. Ecke. Der Ball 
kam zu Bell und der Innenverteidi­
ger bewahrte die Ruhe, fand die 
Lücke und schoss ein (4L). 

Doppelpacfc von Antic 
Auch nach dem Seitenwechsel 

machten die Vaduzer nicht den Feh­
ler, sich zu weit zurückzuziehen, die 
jetzige FCV-Ausgabe ist in der Of­
fensive wesentlich entschlossener 
als der Vorgänger. Die Gäste waren 
mehrheitlich in Ballbesitz, kontrol­
lierten das Geschehen und kamen zu 
weiteren Chancen durch Antic (52.), 
Gaspar (60.) und Gohouri (61.). 

Die Luganesi wirkten über weite 
Strecken hilflos, da war keine Be­
wegung drin, sie wurden von den 
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Tifosi ausgepfiffen. FCV-Trainer 
Mats Gren nahm in der 68. Minute 
einen Doppelwechsel vor, Pohja 
kam für Zarn auf die rechte Seite, 
Lopez kam für Gaspar, Antic war in 
der Schlussphase die einzige Spitze. 
Und er konnte sich zum zweiten 
Mal feiern lassen, als er eine Mass­
flanke von Zuniga mit dem Kopf 
verwertete (74.). Der fünfte Treffer 
blieb Lopez verwehrt, als Tormann 
Bolli seinen Freistossball noch aus 
dem Dreieck fischte (87.). Vier Tore 
im Tessin, eine gute Bilanz. 

Stimmen zum Spiel 
FCV-Trainer Mats Gren: «Ja, 

ich bin zufrieden. Die erste Halb­
zeit war sehr gut. Die Mannschaft 
begann konzentriert, stand kom­
pakt in der Defensive und in der 
Offensive war doch viel Spielwitz 
erkennbar. Der Ball ist gut gelau­
fen, wir sind gut gelaufen und wir 
konnten den Gegner mit unserem 
Spiel über die Seiten knacken. Auf 
dieser Leistung können wir aufbau­
en für die nächsten zwei schweren 
Aufgaben.» Seite 11 
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